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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
, .f ü t t> e n ^

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro . 44, Mittwoch den 2. Iuny 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prkvklegi ».

i

Verfügungen des Direktorii des Dreisamkreises.
( Das Ablangen der Besoldungsnaturalien für Staatsdicner betreffend .)

K . D . Nr . 7764 . Da eS die Ordnung erheischet , daß die Besoldungsnaturallen gleich
nach Ausstellung der Anweisung abgeschofft werden , welche die Verrechnung aus die für den
abzufassenden Naturaldcsoldungstheil ausgestellte Quirtung des betreffenden SraatSdienerS
abgegeben hat , und nicht über einen Tag rückbehalren werden soll ; so wird solches den be,
treffenden SiaatSdienern hiedurch wiederholt zur Kenntniß gebracht , um sich hiernach zu
benehmen .

Zrepburg den 22 . May 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium deö DreisamkreiseS .

von Roggenbach . -E . Güllman « .
( Die Einsendung der Tabellen über verwilligte Unterstützungen für das Jahr 1812 betreffend . )

. K D . N -. 7904 . Auf die Anzeige deS diesseitigen KreiSrevisoratS , daß bereits sammt «
liche Acmrer deS diesseitigen Kreises mit der im Regierungsblatt Nr . 35 . vom Jahr i8tosub Nr X vorgeschriebencn Tabelle über verwilligte Unterstützungen für daS Jahr i8rr
noch im Rückstände haften , werden sowohl die Landes » als Grundherrlichen Aemter des
Dressamkreiseö andurch angewiesen , di « eben bemerkte Tabelle für daS Jahr iZlL unfehl »
bar binnen 8 Tagen anher einzuliefern .

Frepburg den 24 . Man r8rz .
Grvßherzoglich BadftcheS Direktorium deS Dreisamkreises .

von Roggen dach . vät . Güllmann .

( Die Bezahlung der Tar , Sportel und Stcmpelbetrage in Parthiesachen von Seiten der
Advokaten betreffend . )

K . D . Nr . 7959 . Um dir Tar unv Sportelbeträge für die ergebenden diesseitigen Ver ,
fügnngen auch in denjenigen Partheysachen , welche durch Rechrsanwälde bey dem diessciti »
gen Directorio verhandelt werden , nach der bestehenden Vorschrift zu erheben , und die An ,
wälde von dem nackträal ' chen Einzug dieser Taren und Sportelbeträge von den Panhien
nach ihrem gestellten A >> uchen zu dcfr >ycn , wird andurch verordne « : daß künftig auch ^ ie
Tar , Stempel und Sporlribrrräge jn denjenigen Partyepsachen , dir durch Advokaren bey
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diesseitiger Stelle verhandelt werden , in soferne sie Inländer betreffen , kn die gewöhnlichen
Quckrtalertracte ausgenommen , und von den betreffenden Acmtern , dencn auch die diesseitige
Verfügungen zur Eröffnung an die Parthien jedesmal zugchcn werden , erhoben werden ,
und die Advokaten nur für die Tar , Sportel und Stempe '

beträge für Ausländer , die auf
j - de Verfügung sogleich angesetzet werden , verantwortlich ieyn sollen .

Was andurch zur allgemeinen Wissenschaft und ^ Benehmen der RechtSanwälde und Par »
thien öffentlich bekannt gemacht wird .

Freybmg den 25 . May 1813 . '

GMHerzoglich Badisches Direktorium des Dreisawkreises .
von Roggenbach .

'
-

vdt . Güllman .

Sveigkeitliche Aufforderungen .
Schuidenliquidatiou des Bürgers Hanns

Friedlin Ludtn zu Hauingen .
( 1 ) AufDonnerstag den 29ten Iuly

d . I . ist Termin zur Ltquibalion der Schul ,
den des Bürgers Hanns Friedlin Ludin

zu Hauingen
"

anberanmt .
Diejenigen , welche Forderungen an denselben

'

zu machen haben , werden aufgefordert , solche
bey der Coinmistion im Badwirthshaus allda ,
unter Vorlegung der Beweisurkunden , gehörig
einzugeben , widrigenfalls sie zu gewärtigen ha¬
ben , daß sie damit bey dem eingeleitclcn Gant »
verfahren nicht weiter gehört werden .

Lörrach den 20 . May 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deimling .
Vorladung der Gläubiger der Wendel Ren¬

nt scheu Eheleute zu Degerfeldrn .
( 1 ) Dir Gläubiger der Wendel Renni «

sch e n Eheleute in Degerfelden werden aumit

aufgcfordert , auf Mittwoch den2ZtenIuny
d . I . in dem dasigen Engelwirthshaus zu er¬
scheinen , und ihre Forderungen vor dem damit
beauftragten Theilungskommissaire unter Vor¬

legung der Beweise richtig zu stellen , andern¬
falls sie Ausschluß von der vorhandenen Ver¬
mögensmasse zu gewärtigen haben .

Lörrach den 21 . May 1813 .
Großherzogl « Bad . Bezirksamt .

D e i m l i n g.

Schuldcnliquidation des Joseph Fischer alt
von Weizen .

( 1) Joseph Fischer alt von Weizen hat
sich zahlunqsunvermögend erkläret , und um die
Schuldenliquidalion augemelbet .

Es werden daher diejenigen , welche an Fi .
scher eine Anforderung zu machen gedenken ,
aufgeforbert , dieselbe Frcytags den 2 5ten
Juny saufenden Jahrs bey dem Amrsrevi .
sorate dahier zu liquidiren .

Die Ausbleibenden werden von gegenwärti .
ger Gantmasse ausgeschloffen .

Stühlingen de« 24 . May 1813 .
Fürstlich Fürstenbergtsches Justizamt .

v . Schwab .

Schuldenliquidation des Johann Linder
von Weiler .

Dem Johann Linder von Weiler istvon
Großherzogl . Hochlödl . Donaukreigdlreklorio die
nachgesuchke Auswanderungserlaubniß ins Wür »
tembergische ertheiit worden .

Es werden daher seine Gläubiger aufqefor -
dert , ihre Forderungen bey dahiestgem Amtö «
revisorat auf Montag den i4ten Juny
b. I . um so gew ' ffr einzureichen , als sie sonst
vor diesseitigen Gerichten mit ihren etwaigen
Ansprüchen nicht mehr gehört werden können .

Hornberg den 18, May 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt

Jägerschmid .
Schuldenliquidation und Vorladung .

( 1 ) Da sich Katharina Zudrcll , die
Ehefrau des wahrscheinlich wegen Schulden
durchgegangencn Metzger Joseph Wald schütz
von hier erklärt hat , daß sie ihr Hauswesen
ferner umzutreiben , und den Gläubigern Ank.
wort zu geben außer Stand scyc ; so wird nicht
nur Joseph Walbschutz , sondern auch seine
sämmtlichcn Gläubiger bey Strafe des Aus .
schlusses auf Montag den 21 tcn Juny zur
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Liquidation vor hiesiges Bezirksamt vorgelaben .
Pfullendorf den 21 . May 1813 .

Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .
M . Mors .

Schuldenliquidation des Kasimir Thum zu
Emingrn ab Egg .

( 1) Mil eigenem Emvrrstänbniß des Bürgers
Kasimir Thum zu Emmgen ab Egg wird
dessen Vermögensstand gerichtlich unlersucht.

Alle diejenige / welche an ihn elwas zu sor»
dern habe» , werden aufgefvrtert, , solches am
Donnerstag den 24tcn nächsten Monats
Juny vor dem hiesigen Amlsrevisorate bey
Vermeidung der gesetzlichen NachlheUe einzuge.
den und richtig zu stellen -

Engen den 11 . May 1813 .
Fürstlich Fürstcnbergisches Iustizamt .

Eckhard .
Vorladung des deserkirten Rekruten Domi .

n,k Rohninger von Amollern .
( 1 ) Der Rekrut Dominik Rohninger ,

welcher aus der Garnison in Karlsruhe treulos
entwichen ist , wmd andurch vorgelaben , sich
innerhalb 6 Wochen bey Unterzeichneter Stelle
um so eher zu melden , als sonsten Nach Maas¬
gabe des Gesetzes gegen ihn fürgefahren wer»
den wird .

Endingen den 26 . May 1813 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Bau müller .
Vorladuug des Karl Heinrich Drechs »

ler von Karlsruhe .
( 1 ) Karl Heinrich Drechsler , gebo»

ren im Jahr 1783 , Sohn des verstorbenen
hiesigen Bürgers und Rathsverwandkrn Hein¬
rich Drechsler , har sich vor 11 Iabren
nach Amer ' ka begeben , und seither nichts mrvr
von sich hören lassen . Da nun dessn nächste
Anverwandte gerichtlich um den fürsorglichen
Besitz

* seines Vermögens gebcthen haben , so
wird derselbe , oder seine etwaigen Leidcserben
hiedurch vorgelaben , sich binnen Jahresfrist
wegen Uebermchme dieses Vermögens dey tu »
fct Gerichrsstelir zn meiden , widrigenfalls
er für venchollen erklärt , und dem Gesuch
seiner Verwandten willfahrt werden wird .

Karlöruy « den 13. Mav 1813 .
Großherzvgl . Bad . Sradtamt .

Autenriclh .

Vorladung des Jsivor Lorenz von Neu*
wryer .

( 1 ) Isidor Lorenz von Neuwcyer , un.
ter 'st) siegschaft des Johannes Mü rb von Mül »
lenbach , hat sich vor ungefähr 14 Jahren als
Maurcrsgescll aus seiner Heimath entfernt ,
und seither nichts mehr von sich hören lassen .
Derselbe oder seine allcnfallstge Lclbeserven
werden daher aufgefordert , sich binnen Jahres «
seist de «. Unterzeichnetem Amt zu melden , und
bas uuler Pflegschaft befindliche in etwa 700 ff.
bestehende Vermögen in Besitz zu nehmen ,
widrigenfalls man solches nach Umfluß dieser
Frist den nächsten Anverwandten des Lorenz
gegtu Kaution zur Nutznießung überlassen
wird .

Steinbach den 15 . May 1813 .
Großhcrzoglich Badisches Amk

Gärtner .
Vorladung des Thomas Welshaupt von

Göggingen .
( 1 ) Thomas Weisyaupt von Göqgin «

gen , bereits 62 Jahr alt , hat sich schon vor 35
Jahren dahier zu Kaistrl . Oesterreich. Kriegs ,
bleusten anwcrben lassen , ohne baß ftithcro
mehr « w 4 von ihm zu erfahren war .

Derselbe , oder dessen aüenfallsige ehliche Leibes»
erben werden daher hremit öffentlich vorgela*
den , besten in ohngefähr 108 fl . bestehendes
Vermögen , nackt vorheriger Ausweisung dazu ,
binnen einem Jahre in Empfang zu nehmen,
0 er ihren Aufenthalt anzuzeigen, widrigenfalls
bepselde als verschollen erklärt , und seine nächste
Verwandte nach ihrem bereits angebrachten
Geiuch gegen Sicherheitsbestellung in den für .
sorglichen B ' sitz dieses Vermögens eingesttzrt
werden Ivüen .

Mößkirch den 21 . May 1813 .
Fürstlich Fürsteubergisches Iustlzamk .

Baur .
Vorladung des Ioh . Georg Friedrich

K ü n d 0 r f von Eminendingen .
( 2) Da die Geschwister des seit bereits 24

Ichren abweienden Ioh . Georg Friedrich
Kündors von hier gegenwärtig um Einwei »
sniig in den iürjorqtichen Besitz des von chm
rückgelassenen Vermögens angesucht haben ; so -
wirb derselbe hiemir auigesorderk , sich binnen
Iahresstist wieder zu stellen , und fein Vrrmö »



—( 464 )—

gen anzutreten , widrigenfalls nach Ablauf die«
scr Frist jenem Gesuch entsprochen werden wird .

Emmenbingen den 18 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth.
Vorladung des Andreas Ebner von Gu¬

tenburg .
( 2 ) Andreas Ebner von Gutcnburg , 47

Jahr alt , ist vor 27 Jahren in König ! Nea¬
politanische Kriegsdienste getreten , und hak seit
20 Jahren nichts von sich hören lassen .

Da nun dessen 5 Geschwister um Ueberlassunq
seines , über 1200 fl . ertragenden Vermögens
angcstanden ; so wird er oder dessen eheliche
Leibescrben hiemit vorgeladen , sich a dato einem
Jahr bey unterfertigtem Amte wegen Empfang
drescS Vermögens zu meldest , oder zu gcwärti .
gen , daß dasselbe an die erwähnte Ebnertsche 5
Geschwister zur nutznicßlichen Pflegschaft verad .
folgt werde .

Bcltmaringcn den i §. Februar 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Martin .
Vorladung der Maria Elisadetha Wei »

se r t von Kürnbach .
( 2 ) Maria Elisadetha Weisert von

Kürnbach , welche .vor 40 Jahren aus ihrer
H .' imakh weg , und dem Vernehmen nach mit
einem Königlich Preußischen Werber «ach Ber .
lin gegangen ist , oder deren allensaflsigen Lei.
bescrden , werden andurch anfgcfordert , bin .
nen Jahresfrist der crstern in Kürnbach bisher
pflegschastlich verwaltetes Vermögen >n Empfang
zu nehmen , da andernfalls dassetve den sich da¬
rum meldenden nächsten Anverwandten in für «
sorglichen Besitz soll übergeben werden .

Breiten den >8 . Februar i8x3 .
Großherzoglich Badisches Amt .

Rettig .
Ediktalvorladuug des Niklaus Selz er

vvn Kork .
( 2) Niklaus Setzer von Kork , welcher

sich bereits vor 24 Jahren unter das Kaiserlich
Oesireichische Militär engaqiren , und seit die .
ser Zeit nichts mehr von sich hören ließ , soll
sich binnen 12 Monaten dahier bey Amt mel .
den , widrigenfalls das ihm anerfaüene in 167 fl.
16 kr . bestehende Vermögen an seine Geschwi «
- er gegen Caukion ausgeliefert werden soll.

Kork den 19 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Rettig .
Ediktalvorladuug der Gebrüder Langcnbacher

von Wihl .
( 3) Schon vor ungefähr 20 Jahren haben

die Gebrüder Joseph , von Profession ein
Wagner , und Georg Langen bacher , er «
skerer um zu wandern , letzterer um zn dienen ,
sich von ihrem Heimatorte Wihl weg , und in
die Fremde begeben , ohne seither etwas von
sich hören zu lassen . Dieselben oder deren Lei-
beserben werden daher aufgrfordert , binnen
Jahresfrist sich dahier zu melden , um das un .
tcr Kuratie stehende , in 1722 fl . bestehende Ver .
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenS ihre
nächsten Anverwandten in den fürsorglichen Be¬
sitz hievon wurden gesetzt werden .

Eudtngen den i7 . Jenner 18 >3 .
Gwßhc «toglichcs Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .
Vorladung deS Johann Benedikt Hezel von

Freyburg .
( 3 ) Der ledige Johann Benedikt He «

zel von Freyvurq ist schon im Jahre 1792
als Bcckenknechl bey der K . O sir Feidbackercy
aus seiner Heimat abgegange » , ohne daß der «
selbe seit dieser geraumen Zeit klwaS von sich
hören ließ . Auf Andrinqen dkssen ^ Vtrwandtcn
wird daher auf Kundichattserhebunq erkennt ,
und Johann Benedikt Hezel anmik aufgcfor «
dert , binnen einem Jahr und 6 Wochen sich
um so gewisser dahier zu st - llen , ober seinen
Aufenthalt anzuzeigen , widriacns nach Vcifluß
dieser Frist dessen beträchtliches Vermögen den
nächsten Aiivcrwaudten provisorie gegen Sau .
tivn eiugeanlwortet werden wird .

Frrydurq den 20 . Jenner 1813 .
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

von Jagcmann .
▼dt . Risch .

Vorladung der Brüder Georq und Ignaz
Huber von Ovvenau .

( 3 ) Die dryden Brüder Georg und Jg «
naz Huber von Ovpenau , welche sich schon
vor 30 Jahren auf die Wanderschaft begeben ,
und nach den letzkern im Jahr 1794 aus Pen «
don erhabenen Nachrichten nach Ostindien sich
rmgeschiffl haben , werben andurch aufgefotdech



465 J-*

binnen einem Jahr so gewiß dahier bey diesem
Amte sich zu stellen , und ihr m 3600 si. beste«

hendes Vermögens « Empfang nehmen , als sie

wldrigens als verschollen erklärt , und ihr Ver «

mögen ihren nächsten Anverwandten gegen Cau «
tion emgchändigel werden wird .

Oberklrch am 14 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frech .
Vorladung des Joseph Gnirs von Emmin «

gen auf Eck.
( 3) Der seit mehr als 20 Jahren unbekannt

wo abwesende Joseph Gnrrs von Emmin .

gen auf Eck , von welchem die letzte Nachricht
aus dem ehemaligen Pzrmont lm Jahr 1795
einqekommen ist , ober feine Leibcserden werden
hiemlk aufgefordert , sich binnen Jahrsfrist da «

hier zu melden , und sein unter Pflegschaft ste«

hendes Vermögen von beplausig 600 fl . in

Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe
seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz auf gesetzliche Art wirb übergeben werden .

Engen den 16 , Jenner 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrgifchcs Justizamt .

Eckhard .
Vorladung des Mcygers Georg Kramer

von Srcinsfurth .
( 3 ) Der schon seit ohngefahr 30 Jahren als

Mctzgcrknecht sich auf der Wanderschaft befin«
dende Georg Kramer von Slemsfurlh ,
oder dessen allcnfallsige Leibcserden , werden
hierdurch aufgefvrdcrt , innerhalb einem Jahr
a dato sich dahier zu melden , widrigenfalls
sein unter Curaiel stehendes Vermögen seii. en
nächsten Anverwandten gegen hinlängliche Cau »
tionsleistung verabfolge werden solle.

Sinsheim am 6 . Januar 1813 .
Fürstlich Leininqensches Justizamt .

Kraucher .
Vorladung des Johann Nepomuk Hör «

der von Frcyburq .
( 3 ) Johann Nepomuk Horber von

hier , welcher sich in einem Alter von 53 Iah .

ren desindet , ist schon vor 35 Jahren als Be «

ckerknechi auf die Wanderschaft gegangen , ohne

seit dieser Zeit etwas von sich hören zu lassen.
Auf Ansuchen seiner nächsten Verwandten

wird daher gegen ihn auf Kundfchoftscrhebung
erkennt , und brr gedachte Nepomuk Horber ,

oder dessen sonstige Erben oder wer immer eine »
Anspruch auf sein in 1050 fl . bestehendes Ver »
mögen machen zu können glaubt , hiemit auf «
gefordert , fich innerhalb eines Jahrs und 6
Wochen um so gewisser bey diesem Stadtamte
zu melden , widrigcns dasselbe seinen dahiestgen
nächsten Anverwandten gegen Caution eingeant »
wortct werden wird .

Fccyburg den i . Februar 18t3 .
Grsßherzoglichcs Stadtamt .

von Jagemann .
vckt . Risch .

Ediktalvorladung des Joh . Georg Hrckle
von Krozingen .

(3 ) Johann Georg Hecklevon Krozin .
gen , seiner Profession ein Becker , ist vor 28
Jahren in die Fremde gegangen , von dessen Le «
den oder Tod seither nichts mehr bekannt wurvt .

Derselbe oder dessen allcnfällige Erben werden
daher aufgefordert , sich binnen Jahresfrist um
so gewisser dahier zu melden , als sosist dkffclbe»
unter Pflegschaft stehendes Vermögen von 164
fl . 50 kr . den nächsten Anverwandten in für »
sorglichen Besitz würde abgegeben werben .

Frcyburq den z . Februar 1813 .
Grundhcrlich von Pfirdtisches Amt.

Dr . Sauter .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

D iebstahkSanzrrge .
( 1 ) In

'der Nacht vom 3 ' ten vorigen auf
den iten d. M . wurde in der Gemeinde N -e .
derwasser unter anderm auch rin kupferner
Branntweinkessel mit der Nummer 8 bezeich»
net , 26 neudadifche Maafe haltend , heimlich
entwendet , ohne den Tdäter auszukundschaflcn .

Dieser Diebstahl wird daher mit dem öf»
fentlkch bekannt gemacht , bafl man aut de»
Tdäter oder Verkäufer des Kessels zu fahnden ,
denselben im Bctrelurgsfall zu arrckire « und
ander gefänglich einzuliefern habe .

Trydcrg den 27 . April 18U .
Großherzogl. Bad . B 'zirksamt»

Huber .
Steckbrief .

( 1 ) Letzt verfl ssn n Donnerstag wurden dem
Georg L aick von Stftncnstatl die unken ge»
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naimtrn Effekten entwendet , und der Verdacht
dieses Diebstahls fällt auf den unten stgnali.
sirtcn Purschen , der einige Zeit zu SteinenstaU
gearbeitet hat Man bringt diesen Diebstahl
mit dem Ersuchen zur öffentlichen Kcnntniß ,
auf diesen Purschen sowohl als aus die ent»
wendeten Sachen gefälligst fahnden zu lassen ,
den Purschen im Betrctungsfall arreiiren , und
gegen Ersatz der Kosten an uns ausliefcrn zu
lassen , die Effekten aber , wenn wiche , oder
davon zum Verkauf ausgebotcn werden sollten ,
sammk dem Verkäufer in gerichtliche Vcrwah »
rung bringen zu lassen , und uns davon zu
denachrichtigen.

Kandcrn den 29 . May 181z .
Großherzvgl. Bad . Bezirksamt .

D e u r e r .
Verzeichniß dir gestohlenen Es »

fekken :
1 . ein wolltüchcncr dunkelblauer Rock mit

stählernen Knöpfen ,
2 . zwcy Mannshcmbcn , eines mit Jabot ,
3 . zwey seidene Halstücher , wovon eines

braun und das andere gelb ,
4 . etliche Paar baumwollene Strümpfe ,
5 . ein rotheS nnd ein blaues Nasluch ,
6 ungefähr 40 Ellen Reistcntuch ,
7 . eine silberne Uhr.

Signalement .
Der Pursche Heist I a c o b N . ist ein Schwei¬

zer , ohngefähr 5 Fuß 3 Zoll hoch , braunen
Angesichts Mit starkem schwarzen Bart , trug
einen schwarzleincnen Rock , dergleichen Bein »
kleider, ein abgetragenes scharlachcnes Brust ,
tuch, leinene Strümpfe und Schube mitBändeln .

Landesverweisung .
Nachbeschriebene A. Maria Betten von

Ruschlau wurde vcrmög Ürtheil des Großher »

zoql . Hockwreißl . Hofqerichts zu Freybnrg vom
14* August v. I . wegen Vaqantenlebens zu
einer 9monatlich dahier zu erstehenden Corrct »
tionshausstraft , und nachheriger Landcsverwei .

Haare schwarze , Stirne niedere , Augenbra «.
nen braun , Augen graue , Nase spitzig , Mund
aufgeworfen , Kinn oval , Gestchk länglicht ,
Farbe braun , Abzeichen ohne , und - tragt eine
Schnillhaude , roih scivcnes Halstuch , schwarz
kattunenes Leible mir weißen Dupfen , blauqe»
streiften Schurz , und blau fianellener Oderrock.

HÜßngen den 20 . May 18 ! 3.
Fürstlich Fnrstcnbergisches Justizamt .

Merk .
Landesverweisung .

(3) Johann . Bawlik von Warschau iu
Großpohien , welcher 34 Jahr alt , von großer
Statur , schwarzen Haaren , grauer Äugen ,
spitziger Nase , schwarzen Bart , magcrm An .
gesicht , und einen schwarzen Fiizhur , storeksci.
dencs schwarzes Halstuch mit rokhen Streifen ,
lange wollene Urberhosen , blauer Jack , und
Bandelschuh tragt , wurde durch Urthcil des
Großherzvgl. Bad . Hofgerichlö zu Frcyburg
vom 3 . November 1812 wegen VagankcnttbenS
und Loncubiliats zur 6mona ! !ichen kahler zu
erstehenden Korrektiouühausstrafe verfällt , und
wird nun nach erstandener «Strafzeit entlassen ,
und des Landes verwiesen , welches hirmit öf»
fentlich bekannt gemacht wird .

Hüfingcn den 20 . May 1 81 3 .
Fürstlich Fürstcnbergifchcs Juffizamt .

Merk .
Mundkodterklärung der Mathias Schmid »

tischen Eheleute von Bomdach .
( 1) D >e Mathias Schmidtischen Ehe .

lcute von Bomdach sind wegen Vcrmögenszu »
rückgang »m ersten Grade munttodr erklärt ,
und ihmn Sebastian Limbcrger von da als
Pfleger bestellt worden.

Welches andurm zu Jedermanns Warnung
össentlich bekarrrt gemacht wird .

Krnzingeu den 24. May I8i3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Mmidtokttrklärung des Johann Oeschger
i alt von Oderhof .sung verfallt.

Dieselbe wird nun nach erstandener Straft
zeit gemäß desaglkn hohen Straferkennkniffes
des Landes verwiesen , und dieß andurch öffenk'
sich bekannt gemacht.

Signalement .
Aller 38 Jahr , Größe 4 Schuh 11 Zoll, ,

( 1 ) Johann Oeschger alt von Oberhof
wird wegen seiner unverbkffrrlichen durch eine
large Rrwe von Jahren bewährten Prozeßsucht,
m r welcher er seinen eigene » und «einer Km .
der Wohlstand zerrüttete , kür mundiodt im er.
strn Grade mit denen im Landrecht ansgrdrück »
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ten gcsitzlichen Wirrunzen erklärt , und demsel.
den der Wcuscnnchter Faller ven Grunholz
als Beysiand bestellt .

Welches hicmit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Verfügt keim Großherzogl . Bczirksamtc Klein ,
laufrnburg den 24 , May 1813 .

Burstert .
Mundtodtcrklürung des Malhias Steiger

zu Weiler .
( 1) Wegen Vermögrr,S,crschwendung wurde

der Bauer Mathias Staiger zu Weiler
im ersten Grad mundtodt gemacht / welches
mit dem Anhang andurch zur Wissenschaft ge»
bracht wird , daß sich bcy Strafe der Nichtig ,
kcit Ricmand in ein , im Satz 513 des Land¬
rechts , benanntes Rcch '.sgcschäst ohne Zuziehung
und Bcywirkung seines amtlich bestellten Auf»
sichrspftcgers Goltlicd Kämmerer von Wci .
lcr , mit ihm emlasscn solle.

Hvrnberg den 13 . May 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Jägerschmid .
Mundtodterklärung der Löwcnwirrh Johann

Friedrich GeiltUngecischen Ehe-
leute von Gündenhauscn .

( 1 ) Die Löwenwirth Johann Friedrich
G e i k kling er i sch e Eheleute von Eünben .
Hausen sind im ersten Grad mundtodt gemacht,
und ihnen ist der Hirschwirth Fritz Geittlingcr
von Wiechs als Auisichispfleger bestellt worden,
welches mit der Warnung andurch bekannt
gemacht wird , daß ohne Bcywirlung dieses
Plegcrs sich bev der Strafe der Nichtigkeit
Niemand in ein , im S - tz 513 . des Land ,
r chts , benanntes Rechtsgeschäft mit denselben
« Massen solle.

Schopfheim den 24 . May 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

L i n d e m a n n .
Gefundener Leichnam .

( 2) A >n 15len May wurde zu Sackingen
in dem Rhein cm tokter männlicher Körper
von Mittlern starkem Körperbau und einer Größe
von etwa 5 Schuhen gefunden , welcher schon
so stark in Vtrwesung übergangen war , daß
weder das Alter , weder G >sicktszüge noch die
Haare beschrieben werden können . Die Klei»
düng bestand aus einem noch neuen Hemd «

von grober Leinwand , auf welchem sich durchs
aus keine Spur eines Namenzeichens befand ,
alten ganz zerfetzten leinenen Hosen , wahrfchcin,
lich von weißer Farbe , in welchen außer einem
Rosenkränze nichts vorgefunden wurde , schwarz,
braunen wollenen Strümpfen , starken mit Na »
geln beschlagenen Schuhen , welche mit Ncsteln
gebunden waren , übrigens wurden keine Spu ,
ren irgend einer Gcwaltlhätigkeit an diesem
Körper entdeckt .

Dieses wird zur Kenntniß derjenigen gebracht,
welche den Verunglückten etwa vermissen und
bemerkt , daß derselbe noch am nämlichen Tage
auf eine anständige Weift zur Erbe bestattet
worden ist.

Sackingen den 17. May 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Wieland .

Kaufanträge .
Neuerlicher Gutsverkauf des Mathä Win¬

terhalters zu Langenbach .
Da der auf ben 2äten d . M . festgesetzt g„

westne Vcrkaufstag der Liegenschaften des in
die Gant verfallenen Mathä Winterhal ,
ters zu Langenbach von keinem Resultate war ,
so werden die Winterhaltcrischen Realitäten
Montags den 141en des k. M . Juny
nochmals dem öffentlichen Verkaufe ausgefttzt
werden.

Wovon man die Kaufliebhaber und Winter ,
halecrischen Creditoren in Kenntniß setzt .

Neustadt den 29 . May 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrgischcs Amtsrevisorat .

Mors .
Holz . Versteigerung .

In dem heurigen Holzfchlag des Opfinger
Gkmeindswaldes werden Donnerstags den
3ien Juny Vormittags 9 Uhr

10 Stamm Nutzholz . Elchen , und
60 Kiftr . Brerncholz *'

vffmtltcv versteigert werden ; wozu die Liebha .
der eingeladen sind.

Hettershcim den 17. May 1813 .
Großherzogtlchr Forstinfvektion.

Fischer .
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Dienstanträge .
Vakante Scri bentenstelle .

Wegen vermehrten Geschäften gedenk « ick
noch einen Ackuar zu rccipircn , welcher sogleich
oder nach einiger Zkit etntreten kann.

Dem Vernehmen nach wurde meine Be«
kannkmachung vom 4tcn Jänner d . I . im An«
zcigedlalt Nr . 3 dahin mißverstanden , daß ich
keinen andern als einen geübten oder gcschicklen
Scrrbcnten verlange.

An dieses habe ich nur nickt gedacht , viel«
mehr versichere >ch , daß ich mir ferner wie hls«
her ein Vergnügen daraus wachen werde , ei»
nen junge» Mann neben Gewährung eenes gu¬
ten Einkommens , in den bey meinem Dienst
verkommenden manchcrley Geschäften zu per»
ftkuoniren , wenn er nur guken Willen zeigt ,
und von Kenntnissen nicht ganz leer ist .

Eivmendingcn den , 7 . May 1813 .
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Wagner .

Erledigte Stelle eines Rathsschreibers zu Ep«
vinqen.

(2) Die in Erledigung gekommene Stelle
eines Rathsschreibers zu Eppingcn soll nach
Vorschrift der höchsten Verordnung vom 26ren
Novbr. 1809 Ui' d deren Bkylagen wiederum
besetzt werden ; die Competenten haben sich da «
her mir ihren Zeugnissen bey Großherzoglichem
Stadtamt zu Evpingen zu melden.

Bcetten den 15 . May 1813 .
Großycrzogl . Bad . Bezirksamt.

Rettig .

Unglücksfall .
Den 1 -tten April d. I . ertrank der 4jährige

Knabe des Maitcnkncckts Johann Sch lat «
terer auf dem Sckänzie dahier in dem hinter
der väterlichen Wohnung fließenden Bache , in
welchen er unbemerkt fiel , und wegen seiner
Schwäche fortgerissen wurde:

Dienstnachricht .
K . D . Nr. 78YY. Dem Marr Holzer von Nordweil ist laut Erlasses des Hoch«

preißlichen Minister« des Innern vom 28 lcn April l. I . Nr. 2605 die Lizenz als Wund¬
arzt der 2te Klaffe ertheilt worden.

Freyburg den 24. May 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . >«1t. Güllman «.

Frucht - Prelse .
Namen Wat« Halb! Ker- R°g- Der- Boh-lErb« Wik- rin Misch- Mi- >Mol-« Ha« >

rag . de- Ott-. ! zen. waiz.i nen . gen. flen . nen. len . reu4 feil leten . schelsr-r. ! der. )
'

st. lkr - il. tr- st. kr - st . kr. st . (fr- kr- st . kr. st/kr. st . ft . st. kr. lfl lkrM. kr [fLkr. j
May Freyburg, best« 2 1 4o 1 15 1 3 E 1 9 40 i
29 mittlere 1 is i 30 > 9 1 2 1 b 361

geringere 1 40 1 24 1 b 54 1 32 f
28 Emendingen , b . 155 1(39 1 21 k 6 40 a

mittlere 148 1133 1 18 1 3 1 12 38 8
25 Staufen, befle 2 1*36 1 18 1 1 9

mittlere 151 130i 1 12 52 1 6 VA
qerinqere 1 42 124 1 6 45 i 3 »r»

I ^
24 Eildingen , beste 158 133 1 9 1 1 36! 1 15

mittlere 151 . 13» 1 b i 1 28 1 !12 1
45 125 1 57 1 18 1 10 1

Heiter-beim , b. 1
mittlere 1

geringere 1

Herboljheim , b. I
mittlere j

(Mit einer Beylage nebst den Fruchtpreistabellen von den Monaten August u . Seprbr. l8ir .)
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